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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

   
mit Maiandacht und Führung

nach Rot an der Rot   

Ablauf :

Fahrtkosten: 

Anmeldung:

Dienstag, 12. Mai 2026, 13.00 Uhr
Herzliche Einladung
Inmitten der wunderschönen Landschaft des Rottals, direkt an der Oberschwäbischen
Barockstraße und der Mühlenstraße Oberschwaben, liegt Rot an der Rot. Die Stadt ist
bekannt für seine barocke Klosteranlage, ein architektonisches Juwel und beeindruckende
ehemalige Reichsabtei, das die heutige Pfarrkirche St. Verena beherbergt. Besonders
sehenswert sind die kunstvollen Altäre und die von J. N. Holzhey gefertigte Hauptorgel auf
der Westempore, die kürzlich sehr aufwändig restauriert wurde. Wir werden in dieser
prächtigen Umgebung eine Maiandacht feiern und erhalten eine kompetente Führung bzw.
einen entsprechenden Vortrag dazu in der Roter Bücherei. Im „Gasthaus zur Linde“ sind wir
bereits angemeldet. Auch dieser Platz ist bekannt für seine schöne Ausstattung und
kulinarischen Angebote.

Abfahrt im Bus der Fa. Funk bei den Sportplätzen in
Bodnegg um 13 Uhr
Ankunft in Rot a. d. Rot: Zwischen 13.45 und 14 Uhr
Besuch der Kirche St. Verena mit Maiandacht und Vortrag
in der Bücherei in Rot, 
anschließend Einkehr im „Gasthaus zur Linde“ 

Die Fahrtkosten richten sich nach Auslastung des Busses. Da
wir nach den ersten Umfragen von einem voll besetzten Bus
ausgehen, rechnen  wir mit einem Preis (einschließlich
Führung) von ca. 21 € pro Person. 

Anmeldung und Einzelheiten bis 07. Mai bei Silvia Weindorf,
Telefon-Nr. 07520 22 99. 
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen gemeinsamen
Nachmittag. 
Euer Seniorenteam

HalbtagesAusflug HalbtagesAusflug 

m t Ma andacht und Führung
ac RRRott a ddeerr RRot

mmmmmittttt MMMMMaaaaaiaaaaannnnndddddaaaaaccccchhhhhttttt uuuuunnnnnddddd FFFFüüüüühhhhhrrrrruuuuunnnnnggggg
nnnnaaaaaccccchhhhhhhhhh RRRRRRRRRRRRRRRRoooooooooooooooooottttttttttttttt aaaaannnn ddddddddddeeeeeeeeeerrrrrrrrrr RRRRRRRRRRRRRoooooooooooottttt

Ablauf :

Fahrtkosten:

Anmeldung:

Dienstag, 12. Mai 2026, 13.00 Uhr
Herzliche Einladung
Inmitten der wunderschönen Landschaftftf des Rottals, direkt an der Oberschwäbischen
Barockstraße und der Mühlenstraße Oberschwaben, liegt Rot an der Rot. Die Stadt ist
bekannt für seine barocke Klosteranlage, ein architektonisches Juwel und beeindruckende
ehemalige Reichsabtei, das die heutige Pfarrkirche St. VeVeV rena beherbergt. Besonders
sehenswert sind die kunstvollen Altäre und die von J. N. Holzhey gefertigte Hauptorgel auf
der Westempore, die kürzlich sehr aufwfwf ändig restauriert wurde. Wir werden in dieser
prächtigen Umgebung eine Maiandacht feiern und erhalten eine kompetente Führung bzw.
einen entsprechenden VoVoV rtrag dazu in der Roter Bücherei. Im „Gasthaus zur Linde“ sind wir
bereits angemeldet. Auch dieser Platz ist bekannt für seine schöne Ausstattung und
kulinarischen Angebote.

Abfahrt im Bus der Fa. Funk bei den Sportplätzen in
Bodnegg um 13 Uhr
Ankunft in Rot a. d. Rot: Zwischen 13.45 und 14 Uhr
Besuch der Kirche St. Verena mit Maiandacht und Vortrag
in der Bücherei in Rot,
anschließend Einkehr im „Gasthaus zur Linde“

Die Fahrtkosten richten sich nach Auslastung des Busses. Da
wir nach den ersten Umfragen von einem voll besetzten Bus
ausgehen, rechnen wir mit einem Preis (einschließlich
Führung) von ca. 21 € pro Person.

Anmeldung und Einzelheiten bis 07. Mai bei Silvia Weindorf,
Telefon-Nr. 07520 22 99.
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen gemeinsamen
Nachmittag.
Euer Seniorenteam



Seite 2	 Donnerstag, den 30. April 2026� Bodnegger Mitteilungen

Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- Kinder, 
Augenund HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) erreichen 
Sie unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer: 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Freitag, 01. Mai 2026 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel. 0751/363140
Samstag, 02. Mai 2026 und Sonntag, 03. Mai 2026
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 

88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817

Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Wir bitten um Beachtung:
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut:
In den ungeraden Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr bis 
18.30 Uhr

Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg öff-
net im 14-Tagerhythmus.
Nächster Termin: Samstag, 02. Mai 2026 von 14 - 16 Uhr
Die Grüngutannahmestelle in Grünkraut  ist jeden Samstag  von 
13 - 16 Uhr geöffnet 
(Grüngutsammelstelle Deuringer - gegenüber EDEKA) .

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert.
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 

Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter 
folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburg-
Privat/WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposal-
Services&InFrameMode=FALSE

Impressum
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Wir laden Sie herzlich ein  
zum Bodnegger Schenktag am 

Samstag, 09. Mai 2026 
in der Festhalle Bodnegg 

Annahme nur von 8.45 Uhr – 9.30 Uhr 
Abgabe von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt. Sie 
können bringen, was Sie auf einmal tragen können. Sie können auch nur bringen oder nur 
mitnehmen.  
Bitte: 

 bringen Sie nur jahreszeitlich passende Artikel, auch Pflanzen, Ableger und Setzlinge 
 keine sperrigen Gegenstände (z. B. Möbel, Fahrräder, große Pflanzen, …) bringen. 

Dafür den untenstehenden Abschnitt ausfüllen und an unsere Pinnwand hängen. 
 Bringen Sie Ihre Sachen möglichst vorsortiert (Haushalt – Spielzeug – Kleider usw.) in 

einem Behältnis, das Sie nicht mehr brauchen (Karton, Tasche, …). 

ACHTUNG: Alles, was Sie bringen  
muss sauber und funktionstüchtig sein!!! Wir kontrollieren!!! 

 
Ihr Bodnegger Schenktag – Team 

                                
 

Zu verschenken: _________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________________ 

_________________________   _____________________________  _______________________________ 
Name     Anschrift     (Mobil)Telefon 
                
Tel:________________________________ 

Tel: _________________________________                                                           Foto 

Tel: _________________________________ 
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 13.05.2026
Abgabeschluss: 10.05.2026, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Fälligkeit Gemeindesteuern zum 15. Mai 2026
Am 15. Mai 2026 wird die 2. Rate der Grundsteuer sowie der 
Gewerbesteuervorauszahlung zur Zahlung fällig. Für Steuer-
pflichtige, die am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden die 
Beträge am Fälligkeitstag vom Konto abgebucht. Steuerpflichtige, 
die nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden gebeten 
den Fälligkeitstermin einzuhalten. Selbstverständlich können Sie 
uns auch ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen. Bei Zahlungsver-
zug ist die Gemeinde zur Erhebung von Säumniszuschlägen und 
Mahngebühren verpflichtet. Sollten Sie Fragen haben, dürfen Sie 
sich gerne an das Steueramt der Gemeindeverwaltung wenden 
(steueramt@bodnegg.de / Tel.: 07520/9208–24).

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 
AUSGABE von Essenmarken an Schüler:
Große Essenmarkenausgabe: Immer an 
dem veröffentlichten Schul-Montag & Mittwoch im Monat von 
12:00 bis 13:20 Uhr im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10. 

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den  
18. Mai 2026 und Mittwoch, den 20. Mai 2026 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Bodnegg bewirbt sich mit der „123 Sporthalle“ – 
Förderentscheidung ist gefallen 
Die Gemeinde Bodnegg hat sich mit dem Projekt „123 Sporthalle“ 
am Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Sportstätten“ 
beteiligt. Grundlage hierfür war der Beschluss des Gemeinderats 
in der Dezembersitzung 2025, in der die Bewerbung befürwor-
tet wurde. Die Ausarbeitung und Einreichung der Projektskizze 
erfolgte anschließend durch die Gemeindeverwaltung in Zusam-
menarbeit mit dem Büro AGP (Bad Waldsee). 
Das Förderprogramm des Bundesministeriums für Wohnen, Stad-
tentwicklung und Bauwesen (BMWSB) stieß bundesweit auf eine 
außerordentlich hohe Resonanz. Bis zur Schließung des Antrags-
portals im Januar 2026 hatten Kommunen drei Monate Zeit, ihre 
Projekte einzureichen. Insgesamt gingen mehr als 3.600 Projekts-
kizzen mit einem beantragten Fördervolumen von über 7,5 Milli-
arden Euro ein. Dem gegenüber stehen aktuell lediglich rund 333 
Millionen Euro an Bundesmitteln – das Programm war damit um 
ein Vielfaches überzeichnet. 
Diese Zahlen verdeutlichen eindrücklich den erheblichen Sanie-
rungs- und Modernisierungsbedarf bei Sportstätten in Deutsch-
land sowie den hohen Unterstützungsbedarf der Kommunen 
und Vereine. 
Am 22. April 2026 wurde die Gemeinde Bodnegg durch das Bun-
destagsbüro von Axel Müller MdB über die Entscheidung des 
Haushaltsausschusses des Deutschen Bundestages informiert. 
Demnach fließen aus dem Programm insgesamt 965.506,50 Euro 
in den Wahlkreis Ravensburg (WK 294). Gefördert werden dabei 
Projekte in der Stadt Bad Waldsee und in der Gemeinde Baindt. 
Der Antrag der Gemeinde Bodnegg konnte in dieser Auswahl-
runde des Haushaltsausschusses leider nicht berücksichtigt 
werden. Wie Herr Abgeordneter Müller auf Nachfrage bestä-
tigte, war die Konkurrenz sowohl bundesweit als auch innerhalb 
des Wahlkreises sehr groß. Zudem wurden im Auswahlverfahren 
mehrheitlich Projekte im Bereich von Freiluftanlagen gegenüber 
Hallenprojekten bevorzugt. 
Der Projektaufruf für die zweite Tranche der sogenannten „Sport-
milliarde“ wird für Herbst 2026 erwartet. Der Ablauf dürfte sich 
dabei an der ersten Runde orientieren. Die im Rahmen der aktu-
ellen Bewerbung geleistete Arbeit könnte somit nicht vergeblich 
gewesen sein, sondern könnte für eine erneute Antragstellung 
genutzt und weiterentwickelt werden. 
Ich bedanke mich bei allen Beteiligten für die intensive Arbeit an 
der Bewerbung. 
Gez. 
Patrick Söndgen 
Bürgermeister
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Termine Oktogon Bodnegg
Online-Infoabende mit Projekt-Updates und Raum für Fragen 
- jeweils von 18:00 bis 19:00 Uhr 
30.04.2026
28.05.2026
11.06.2026
25.06.2026 
Den Zugangslink findet ihr auf unserer Homepage: 
www.oktogon-bodnegg.de
 
4. Infoveranstaltung vor Ort 
03.05.2026, 10:00 – 12:00 Uhr, Amselweg 15, 88285 Bodnegg 
Suchst Du einen Platz in Gemeinschaft in herrlicher Lage? 
Möchtest Du stille Momente auf (D)einer (Gemeinschafts-)Dacht-
errasse verbringen und die Allgäuer Alpen sehen? 
Dann bist Du bei uns richtig  
Termine für weitere Veranstaltungen folgen in Kürze.
Offene Präsenzzeit 
Jeden Freitag von 18:00 bis 19:00 Uhr sind wir vor Ort und freuen 
uns auf Euch.
Save the Date 
12. Juni 2026 - Oktogon Bodnegg Open House - 
10:00 – 18:00 Uhr

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Sitzung der Verbandsversammlung
Am Dienstag, den 05.05.2026 findet um 18:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses in Grünkraut eine Sitzung der Verbands-
versammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen statt.
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
TOP 1:	� Verpflichtung der in die Verbandsversammlung gewähl-

ten Mitglieder
TOP 2:	� 15. Teiländerung Flächennutzungsplan im Bereich der 

Gemeinde Waldburg, Kalksteige / Krottenbühl zur Fest-
legung einer Fläche für eine Agri-Photovoltaik-Anlage, 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss

TOP 3:	� 16. Teiländerung Flächennutzungsplan im Bereich der 
Gemeinde Waldburg, Neuwaldburg zur Festlegung einer 
Fläche für eine Agri-Photovoltaik-Anlage, Billigungs- und 
Auslegungsbeschluss

TOP 4:	� 18. Teiländerung Flächennutzungsplan im Bereich der 
Gemeinde Waldburg, „Bauhof und Gemeinbedarf”, Auf-
stellungsbeschluss

TOP 5:	� Beschluss über das weitere Vorgehen hinsichtlich der 
Stellenbesetzung der / des „Beauftragte/n für eine kli-
maneutrale Kommunalverwaltung”

TOP 6:	� Bericht über den Stand der Biotopverbundplanung der 
Verbandsgemeinden

TOP 7:	 Sonstiges, Wünsche, Anfragen

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht-öffent-
liche Sitzung der Verbandsversammlung statt.

Grünkraut-Gullen, den 30.04.2026
gez. Patrick Söndgen, Verbandsvorsitzender
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Außensprechstunde 
Pflegestützpunkt
Das Angebot richtet sich an pflegebedürftige Men-
schen aller Altersgruppen, deren Angehörige und 

alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. Wir beraten zu 
Themen, wie Pflegegrade und Unterstützungsmöglichkeiten 
Zuhause. Unsere Beratung ist kostenfrei, neutral und unab-
hängig, unter Einhaltung der Schweigepflicht, telefonisch, bei 
Ihnen zu Hause oder in den Pflegestützpunkten.
In der Außensprechstunde können Sie ohne Termin vorbei-
kommen.
Nächster Termin: 
Donnerstag, 07. Mai 2026 von 14 - 16 Uhr im Rathaus Bod-
negg - Sitzungssaal. 
Ich freue mich auf Sie.
Ihr Ansprechpartner Frau Gätje
Tel. 0751/85-3319
E-Mail: r.gaetje@rv.de
telefonische Sprechzeiten:
Montag 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Mittagessen im Tagesheim
vom  04. – 08.05.2026

Mo. Tortellini mit Ricotta Käse gefüllt
 in Tomatensoße, Reibkäse (aW,c,g)
 Salate vom Büfett
 Frisches Obst 
Di. Kleine Frühlingsrollen mit Sojasoße (aW,g,f)
 Butterreis
 Salate vom Büfett
 Schokocreme (g)
Mi.  Züricher Geschnetzeltes (aW,g)
 Rösti Ecken
 Salate vom Büfett
 Apfel Tiramisu (aW,c,g) 
Do. Schwäbische Käsespätzle (aW,c,g)
 mit Zwiebelschmelze
 Salate vom Büfett
 Müsli-Joghurt (aW,aG,aH,g) 
Fr. Ungarische Gulaschsuppe (Rind,aW)
 mit Baguette
 Reisauflauf mit Milch und Ei (aW,c,g)
 Pfirsichkompott

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten
Th.Schupp
Küchenmeister

Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten
bitte an der Theke nachfragen

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, aG-Gerste, aH-Hafer
c-Eier, f-Soja, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf. 

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungszen-
trums Bodnegg 
von 12.10 bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von € 8,50 pro Essen für Erwachsene, für Kinder 
von Klasse 1 - 4, € 4,20 oder gelbe Essensmarke
und Schüler von Klasse 5 - 10, € 4,80 oder weiße Essenmarke 
bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz- 
bodnegg.de rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Parkplätze der Kin-
derkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie 
auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte zumut-
bar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt
(Tel. 07520-920 723 oder per E-Mail an: t.schupp@bz-bodnegg.de) 
und abgeholt werden. 
Bitte passende Behälter für das Essen mitbringen.
Bitte beim Abholen die Abstandsregelungen beachten.

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten:
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 05. Mai 2026
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2.  Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Energiesparlampen/Leuchtstoffröhren, LED`S
4. Haushaltskleingeräte 
5. Leere Toner und Druckerpatronen

Altglas-Abholservice der Liebenau Teilhabe 
Rosenharz
Haben Sie regelmäßig mehr Altglas, als Sie selbst wegbringen 
möchten?
Ein Team der Liebenau Teilhabe bietet durch den Altglas-Abhol-
service eine Unterstützung für umliegende Ortsteile und leistet 
gleichzeitig einen wertvollen Beitrag zu Umweltbewusstsein und 
sozialer Teilhabe.
Unser Team sammelt das von Ihnen bereitgestellte Altglas an 
den untenstehenden Terminen ein und entsorgt es anschließend 
sachgerecht.
Bitte stellen Sie das Glas gut sichtbar in einem geeigneten Behäl-
ter an den Straßenrand. Die Behälter werden nicht mitgenommen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Falls Sie Fragen oder Rückmeldungen an uns haben, melden 
Sie sich gerne unter folgender Telefonnummer bei uns: 07520 
9292759
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Altglas-Abholservice – Termine im Mai 2026
jeweils montags von 14:00 bis 16:00 Uhr
04.05.2026 – Rotheidlen & Kofeld
11.05.2026 –  Bodnegg Nord (nördlich der Ravensburger Straße 

und Straßen mit Vogelnamen)
18.05.2026 –  Bodnegg Süd (südlich der Ravensburger Straße, Im 

Brühl, Blumen- und Dichterstraßennamen)
25.05.2026 – Keine Fahrt
01.06.2026 – Rosenharz
Fachzentrum Rosenharz

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG 
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter 
Tel. 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86

Klimaschutz / Umweltthemen

Balkonkraftwerke

Infoabend der Fachschule für Landwirtschaft 
Ravensburg am 06. Mai 2026
Kreis Ravensburg - Die Fachschule für Landwirtschaft Ravens-
burg startet am 02. November 2026 mit einer neuen Klasse in 
die 30-monatige Fortbildung zum/zur „Staatlich geprüften Wirt-
schafter/in für Landbau“. Mit der praxisorientierten Fortbildung 
und einer sehr engen Verknüpfung von Theorie und Praxis richtet 
sich die Fachschule mit diesem Angebot an zukünftige Betriebs-
leitende und Führungskräfte landwirtschaftlicher Unternehmen. 
Aufbauend auf den Abschluss der Fachschule kann die Qualifi-
kation zum „Landwirtschaftsmeister/in“ erworben werden.
Am Mittwoch, 06. Mai 2026 um 19.30 Uhr findet ein Infoabend 
zum Fortbildungslehrgang in den Räumlichkeiten der Fachschule 
(Frauenstr. 4, 88212 Ravensburg) statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Weitere Informationen rund um die Fortbildung, sowie die Anmel-
deunterlagen erhalten Sie unter www.fachschule-ravensburg.de. 
Fragen vorab beantwortet der Fachschulbeauftragte Martin Mül-
ler telefonisch unter 0751/85-6180.

Halbtagesausflug mit Maiandacht und Führung nach Rot an 
der Rot
Dienstag, 12. Mai 2026, 13 Uhr 
Herzliche Einladung
Inmitten der wunderschönen Landschaft des Rottals, direkt an 
der Oberschwäbischen Barockstraße und der Mühlenstraße Ober-
schwaben, liegt Rot an der Rot. Die Stadt ist bekannt für seine 
barocke Klosteranlage, ein architektonisches Juwel und beein-
druckende ehemalige Reichsabtei, das die heutige Pfarrkirche St. 
Verena beherbergt. Besonders sehenswert sind die kunstvollen 
Altäre und die von J. N. Holzhey gefertigte Hauptorgel auf der 
Westempore, die kürzlich sehr aufwändig restauriert wurde. Wir 
werden in dieser prächtigen Umgebung eine Maiandacht feiern 
und erhalten eine kompetente Führung bzw. einen entsprechen-
den Vortrag dazu in der Roter Bücherei. Im „Gasthaus zur Linde“ 
sind wir bereits angemeldet. Auch dieser Platz ist bekannt für 
seine schöne Ausstattung und kulinarischen Angebote.
Ablauf: Abfahrt im Bus der Fa. Funk bei den Sportplätzen in 
Bodnegg um 13 Uhr!
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Ankunft in Rot a. d. Rot: zwischen 13.45 und 14 Uhr. Danach 
Besuch der Kirche St. Verena mit Maiandacht und Vortrag 
in der Bücherei in Rot, anschließend Einkehr im „Gasthaus 
zur Linde“ 
Die Fahrtkosten richten sich nach Auslastung des Busses. Da wir 
nach den ersten Umfragen von einem voll besetzten Bus aus-
gehen, rechnen wir mit einem Preis (einschließlich Führung) von 
ca. 21 € pro Person. Gerne holen wir Sie zuhause ab und brin-
gen Sie auch wieder heim. 
Anmeldung und Einzelheiten bis 07. Mai bei Silvia Weindorf, Tele-
fon-Nr. 07520 22 99. Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen 
gemeinsamen Nachmittag. 
Euer Seniorenteam

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag	 von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Schachspielen am Nachmittag!
Schach am Donnerstag, 07. Mai, 
15.30 Uhr - HERZLICHE EINLADUNG
Am Donnerstag, 07. Mai von 15.30 Uhr 
bis ca. 17.30 Uhr treffen sich wieder alle 
Freunde und Freundinnen des Schach- 

oder eines anderen Brettspiels mit Franz Hähl und Siegbert Groß 
in der Bücherei.
Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler, Jung und Älter sind 
herzlich willkommen zum Lernen, Gewinnen und auch einmal 
zum Verlieren! 
Die Initiatoren und Ihre Bücherei freuen sich über Ihre Teilnahme. 
Einzelheiten unter www.buecherei-bodnegg.de

Bildbearbeitung: Digital-Café mit Günther 
Bayer am Montag, 11. Mai, 14.30 Uhr
Günther Bayer vermittelt am Montag, 11. Mai, 
14.30 Uhr praxisnah und gut verständlich, 
wie die täglichen Abläufe und Gewohnheiten 
durch digitale Anwendungen bereichert und 
erleichtert werden können. Neben den eigent-
lichen Themen werden auch allgemeine Fra-
gen beantwortet.

Günther Bayer

Im Fokus dieses Mal: Bildbearbeitung
Ohne Anmeldung! 
Günther Bayer und Bücherei-Team laden herzlich ein.

Nächster Lesekreis am Freitag, 29. Mai, 18.30 Uhr
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einem Kreis Inte-
ressierter neue bzw. empfehlenswerte Bücher vorgestellt, aus 
ihnen vorgelesen und darüber diskutiert. Leserinnen und Leser 
sind herzlich eingeladen, ihr Lieblingsbuch zu präsentieren bzw. 
einfach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu 
lernen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Informativ, interessant, zwanglos, angenehm und offen: Der 
monatliche Lesekreis der Bücherei

„Wieso hoißt des so?“ fragt Dr. Kurt Gärtner 
aus Bodnegg
„Die Namen unserer Städte, Dörfer und Weiler 
sind uns wohl vertraut. Eine ganze Reihe von 
ihnen haben wir schon unzählige Male gehört, 
gesagt, gelesen und geschrieben. Aber auch mit 
solchen Alltagswörtern gibt es Aha-Erlebnisse: 
Da kommt jemand von auswärts zu Besuch, hört 
einen Namen zum ersten Mal, wundert sich und 

fragt, warum der Ort so heißt…“, so beginnt Kurt Gärtner in sei-
nem Vorwort.  „So, und dann beginnen wir selbst zu rätseln“ …
Kurt Gärtner führt uns wieder „Durchs Ländle“ und klärt kenntnis-
reich, tiefgründig und humorvoll auf. Und alle, die das „Durchs-
Ländle-Quiz“ kennen, ahnen, dass sein neues Buch nicht nur 
Wissen vermittelt, sondern auch lustvoll gelesen werden kann.
Schauen Sie rein: in unsere Bücherei und ins Buch, das bei uns 
auch käuflich erworben werden kann.

Nach HEISS AUF LESEN ist vor HEISS AUF LESEN
Auch in diesem Jahr nimmt unsere Bücherei wieder an der lan-
desweiten Leseclubaktion HEISS AUF LESEN (HAL) teil, wofür 
wir schon seit einiger Zeit nach neuen Büchern Ausschau halten.
BITTE MERKEN:  HEISS AUF LESEN 2026 startet am Montag, 
13. Juli bis Samstag, 19. September 2026.
Die meisten der rund 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer erin-
nern sich sicherlich noch sehr gut ans letzte Jahr, vor allem auch 
an die Vergaben der Urkunden des Regierungspräsidiums Tübin-
gen durch unseren Bürgermeister Patrick Söndgen.  
Für 1.129 gelesene Seiten (11 Bücher) nahm Leon Schäfer 
seine Urkunde in Empfang. In der Gruppe bis zu 10 gelese-
nen Büchern wurden Paulina Schmidt, Ida Sinz und Janno 
Schmetzer sowie Sara Schäfer, Rosa Schwarz (1.142 Sei-



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 30. April 2026 Seite 11

ten), Magdalena Reck, Luna Ziebold, Nikita Yauseyenka und 
- gerade mal sechs Jahre alt - die Jüngste in der Runde mit 
5 gelesenen Büchern, Clara Hennecke ausgezeichnet. 
Diese großartigen Leseleistungen in den Sommerferien sind sooo 
wertvoll - herzlichen Glückwunsch!

Fotos von Daniela Wohlhüter.

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Mai-Andacht Buch/
Bodnegg
Am 09. Mai findet um 
18:00 Uhr eine  Mai-
andacht  an der Lour-
desgrotte in Buch 
(Bodnegg) statt.
Der Gottesdienst wird 
vom Kirchenchor 
und dem Musikverein 
Krumbach musikalisch 
begleitet.
Teilnehmer sind herz-
lich willkommen.

Redaktioneller Hinweis für Neubürger:
Die Gemeinde Bodnegg umfasst drei katholische Kirchengemein-
den (St. Ulrich und Magnus, Krumbach und Amtzell). Diese gehö-
ren jeweils unterschiedlichen Seelsorgeeinheiten an und werden 
daher von verschiedenen Pfarrern betreut.
Hintergrund ist, dass kirchliche Gemeindegrenzen nicht mit den 
Grenzen der politischen Gemeinde übereinstimmen. Daher kann 
es vorkommen, dass Sie beispielsweise in Alberberg wohnen und 
dennoch der katholischen Kirchengemeinde Amtzell zugeordnet 
sind oder in Unterwagenbach der Kirchengemeinde Krumbach 
angehören, während jemand aus dem Kernort Bodneggs der 
katholischen Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus angehört.
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In der nächsten öffentlich-gemeinsamen Sitzung der Kirchen-
gemeinderäte Bodnegg und Grünkraut, am Dienstag, 5. Mai 
2026, um 19.00 Uhr, im Katholischen Gemeindehaus Grün-
kraut, Kirchweg 12/1, sind folgende Tagesordnungspunkte 
vorgesehen:

Beginn mit „Geistlichem Impuls“
1)   Regularien, Feststellung der Beschlussfähigkeit, endgül-

tige Festlegung der Tagesordnung
2)   Protokoll der öffentlich-gemeinsamen Sitzung St. Ulrich 

und Magnus und St. Gallus und Nikolaus vom 17. März 
2026

3)   Umlaufbeschluss zum Kauf von gebrauchten Stühlen und 
Tischen für das Kaplaneihaus Bodnegg

4)   Umlaufbeschluss zur Aufnahme eines Darlehens beim Hilfs-
fond für 350.000 EUR

5)  Kapellenfest Oberwagenbach am 5. Juli 2026
 – Absprache und Vorbereitung
6)  Schutzengelbruderschaftsfest am 12. Juli 2026
 – Absprache und Vorbereitung
7)  Bericht der Kirchenpflege
8)  Berichte aus den Ausschüssen
9)  Informationen

Die interessierten Gemeindemitglieder sind herzlich eingela-
den. Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Pfarrer Florian Störzer 
mit dem Kirchengemeinderat

Aufruf für ein neues Familiengottesdienst-Team
Für die Gestaltung unserer Familiengottesdienste suchen wir 
engagierte Menschen, die Freude daran haben, Gottesdienste 
lebendig, kreativ und familiennah mitzugestalten.
Ob bei der Planung, der inhaltlichen Vorbereitung oder der prak-
tischen Umsetzung – jede Unterstützung ist willkommen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich, wichtig sind vor allem Interesse, 
Offenheit und die Bereitschaft sich einzubringen.
Wer Interesse hat oder sich vorstellen kann, Teil dieses Teams zu 
werden, ist herzlich eingeladen, sich bei unserer Gemeinderefe-
rentin Leonie Frosdorfer unter 07529/4329959 oder leonie.fros-
dorfer@drs.de zu melden
Wir freuen uns über viele neue Gesichter und Ideen!

Blumen- und Pflanzenableger auf dem Wochenmarkt
Am Freitag, 8. Mai, erwartet die Besucherinnen und Besucher des 
Wochenmarktes den besonderen Stand von Frau Klara Gorny, die 
dort Blumen- und Pflanzenableger verschiedenster Art auf Spen-
denbasis anbietet. Der Erlös kommt der dem Umbau des Kapla-
neihauses zugute. Wer selbst bereits ausreichend mit Pflanzen 
versorgt ist, das Vorhaben aber gerne unterstutzen möchte, hat 
ebenfalls die Möglichkeit, eigene Ableger vor Beginn des Wochen-
markte (8:00 Uhr) direkt am Stand von Frau Gorny abzugeben.
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an Frau Klara 
Gorny für Ihre Initiative und ihr großes Engagement!

Sonntag, 3. Mai
09.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 Franiska, Nico, Binta-Lisa, Emma

Freitag, 8. Mai
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Benedikt, Magdalena, Cora, Marina

Samstag, 9. Mai
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Lotta, Greta, Peter, Hanna R., Moritz, Talea

Aufruf zur Katholikentags-Kollekte 2026
Liebe Schwestern und Brüder, vom 13. bis 17. Mai 2026 findet 
in Würzburg der 104. Deutsche Katholikentag statt. Das Treffen 
steht in diesem Jahr unter dem Leitwort „Hab Mut, steh auf!“ (Mk 
10,49). Das Zitat aus dem Markusevangelium, in dem vom blin-
den Bartimäus berichtet wird, der Zuspruch und Heilung erfährt, 
erinnert uns daran, dass wir alle von Jesus Christus gerufen sind, 
uns mutig für Veränderungen hin zu einem guten Leben und für 
ein gerechtes Miteinander einzubringen. Zugleich liest sich die 
Geschichte als Zusage Jesu, dass er selbst uns durch die großen 
und kleinen, persönlichen, wie auch gesellschaftlichen Heraus-
forderungen begleitet und Heilung schenken will. Diese Zusage 
stärkt uns für den Katholikentag, der in Zeiten nationaler und 
globaler Umbrüche und Krisen stattfindet. Vor diesem Hinter-
grund werden die Mitwirkenden und Besucher des Katholiken-
tags im gemeinsamen Diskutieren und Zuhören nach Wegen für 
eine gerechte und friedliche Zukunft suchen. In der Feier der Got-
tesdienste, in der Begegnung und im Hören auf das Wort Gottes 
wird dabei auf dem Katholikentag auch wieder spürbar, welche 
Quellen uns Kraft schenken und Orientierung geben. Zu Gast ist 
der Katholikentag in Würzburg. Hier erwartet Sie nicht nur die 
barocke Kulisse der unterfränkischen Stadt am Main, es erwar-
ten Sie vor allem in herzlicher Gastfreundschaft die Christinnen 
und Christen in einem der ältesten Bistümer Deutschlands. Liebe 
Schwestern und Brüder, manche von Ihnen werden die Teilnahme 
an diesem Fest des Glaubens bereits fest eingeplant haben. Doch 
auch wenn Sie persönlich nicht in Würzburg dabei sein können, 
bitten wir Sie herzlich um Ihre Unterstützung. Der Katholikentag 
ist ein sichtbarer Ausdruck der Verantwortung aller Katholikin-
nen und Katholiken für Kirche und Gesellschaft. Durch Ihr Gebet 
und Ihre Spende helfen Sie, dass der Katholikentag weit über 
die Unterfranken hinaus ein Zeugnis für unseren gemeinsamen 
Glauben werden kann.

Klaus Krämer 
Bischof
 

„Durchschaut“ -
die Polizei informiert zu Betrugs- und Diebstahlsprävention
Schon die Anordnung der Tische machte deutlich, dass dieser 
Nachmittag etwas anders verlaufen würde: eher ein Seminar als 
eine Kaffeerunde. (Wobei es in der Pause doch wie gewohnt aus-
reichend leckeren Kuchen und Kaffee gab!) Beim Seniorennach-
mittag im Ev. Gemeindehaus Vogt war Polizistin Evelyn Lang zu 
Gast. Sie informierte über die vielfältigen Methoden, mit denen 
Betrüger versuchen, an Geld oder Wertsachen vor allem älterer 
Menschen zu kommen. Sicher hat man schon davon gehört; aber 
jetzt alle Tricks plastisch vor Augen geführt zu bekommen, hatte 
noch einmal eine andere Qualität.
Das beste waren aber die eindrücklichen Tipps, die man leicht 
umsetzen kann. Man muss sie allerdings tatsächlich verinnerli-
chen und umsetzen. Die Betrüger wollen vor allem Stress verur-
sachen, weil man dann nicht richtig denken kann. Also bauen sie 
psychischen und zeitlichen Druck auf. Deshalb ist der wichtigste 
Rat, die Interaktion zu unterbrechen. Das heißt: „Türe schließen!“ 
bzw. „Telefon auflegen!“ Dadurch gewinnt man Zeit und kann in 
Ruhe nachdenken.
Durch ihren klaren, eindrücklichen Vortrag gelang es Evelyn Lang, 
die Aufmerksamkeit über die ganze Zeit hoch zu halten und ihre 
Botschaft zu übermitteln. Außerdem gab es noch Informations-
hefte zum Nachlesen für daheim mit auf den Weg. Von den Teil-
nehmenden wird sich so schnell keiner über das Ohr hauen lassen. 
Annette Grüner
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Bilder von: Annette Grüner

Hoffnung
Ostern als Fest der Hoffnung liegt gerade hinter uns. Der Zauber 
der Hoffnung kennt unendlich viele Lichter, die sich nicht löschen 
lassen, wie es auch in dem  Lied: „Im Dunkel unserer Nacht, ent-
zünde das Feuer, das nie mehr erlischt“ zum Ausdruck kommt. 
Hoffnung gibt uns eine Vorstellung davon, dass Veränderungen 
möglich sind, auch wenn wir sie zunächst nicht sehen. Hinter 
jeder Schwierigkeit kann auch eine neue Chance verborgen sein. 
Die kommt jedoch nicht von alleine, sondern der Glaube an die 
Wendung hin zum Besseren gibt die Motivation, selbst aktiv zu 
handeln und die Veränderungen herbeizuführen.
Zur Hoffnung gehört allerdings auch Vertrauen. Vertrauen ist der 
Boden unter den Füßen, das Vertrauen auf die eigene innere 
Stärke, die uns die Kraft gibt, oder das Vertrauen auf Gott.
Wo leuchtet ein Hoffnungsschimmer am Horizont unserer heu-
tigen Probleme?
Was die Klimakrise anbelangt, so geben technologischen Fort-
schritte im Bereich des Klimaschutzes Anlass zur Hoffnung.
Mögen künstliche Intelligenz und Digitalisierung viele Ängste ent-
stehen lassen, so können die neuen Technologien helfen, Krank-
heiten schneller zu erkennen, zu heilen, oder Bildung für mehr 
Menschen zugänglicher machen.
Soziale Ungerechtigkeit wird weltweit sichtbarer und Menschen 
setzen sich für Gleichberechtigung, Menschenrechte und Vielfalt 
ein: Hoffnung auf eine gerechtere Welt.
Autokratische Herrscher bringen die Welt gerade ins Wanken. 
Dagegen kann die Kraft der Zivilgesellschaft einen Gegenpol bil-
den, wie das Beispiel der friedlichen Revolution von 1989 gezeigt 
hat.
Autokratien werden oft durch Machtkämpfe und Korruption unter-
höhlt.
Veränderungen entstehen selten ganz plötzlich, sondern brau-
chen Zeit. Oft sind es lange Prozesse mit Rückschlägen, die 
irgendwann zu etwas Gutem führen. Hoffnung zur Überwindung 
von Autokratien gibt das Zusammenspiel von innenpolitischem 
Druck in den Autokratien und äußeren Einflüssen auf diese. Papst 
Leo XIV. hat mit seinem Friedensappell gerade so einen Prozess 
angestoßen. Silvia Braun-Biggel

Wochenplan 

Samstag, 02. Mai
20.00 Uhr	 Konfi-Abendmahl in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss
	 Das Opfer ist für die Konfirmationsarbeit bestimmt 
Sonntag, 03. Mai Kantate
Singet dem Herrn ein neues Lied; denn er tut Wunder. Ps 98,1
10.00 Uhr	 Konfirmation in St. Anna, Vogt, Pfarrer Boss
	 Das Opfer ist für Weltmission bestimmt 

Montag, 04. Mai
18.00 Uhr	 Ökumen. Friedensgebet in der Kath. Kirche Bodnegg 
Dienstag, 05. Mai
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com 

Mittwoch, 06. Mai
19.30 Uhr	 KGR-Sitzung in Grünkraut, Office-Haus, Bodnegger-

straße 19 
Freitag, 08. Mai
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemeinsam 

Essen, Plaudern, Lachen. Bitte melden Sie sich bis 
mittwochs, 12.00 Uhr, im Ev. Pfarrhaus an. 

Sonntag, 10. Mai Rogate
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet. Ps 66,20
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Muttertag mit Abend-

mahl, in der Christuskirche Vogt, Pfarrerin Kocher
	 Das Opfer ist für unser Patenkind Sheila bestimmt
  

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die 
Christuskirche in Vogt sind tagsüber zur persön-
lichen Einkehr und Andacht zugänglich. 

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, Fin-
kenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 

 
        Einladung zum  

ökumenischen Friedensgebet  
 

   

   
 

  

 
 

 

  

 
 

Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie zum 
Friedensgebet im Mai ein:

am Montag, den 04. Mai 2025,
um 18 Uhr in der Bodnegger Kirche

Eine halbe Stunde für den Frieden: wir wollen miteinander 
singen, beten und schweigen. Wenn Worte fehlen, kann das 
Gebet für den Frieden ein Raum sein: zum Klagen, Bitten, 
Schweigen – und zum Hoffen. Inmitten von Leid und Ohn-
macht hilft das Friedensgebet, das Unfassbare zu verar-

beiten, Mitgefühl zu zeigen und sich mit den Leidenden zu 
verbinden. Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes 
Hand und bitten um Gottes Segen und Kraft für alle Men-

schen in akuter Kriegs- und Fluchtsituation und für ein fried-
liches Miteinander vor Ort und überall auf der Welt.

Sie sind ganz herzlich eingeladen!
Vorbereitungsteam: Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, 

Maria Beck-Brüll
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung von  
Bodnegg Mobil e. V. 
Die Mitgliederversammlung von BoMo e.V. findet am
Mittwoch, den 20. Mai 2026 um 18:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und alle Bürgerinnen und 
Bürger, die an der Mobilität im ländlichen Raum, speziell in und 
um Bodnegg Interesse haben,
Menschen, die Freude am Fahren haben, um z.B. Menschen zum 
Arzt, zur Krankengymnastik, zum Einkaufen, zu kulturellen Veran-
staltungen, zur Pflege sozialer Kontakte zu fahren
und alle, die das Angebot von BoMo e.V. nutzen bzw. nutzen 
wollen.

Tagesordnung der Mitgliederversammlung:
1. Jahresbericht des Vorstandes
2. Entlastung des Vorstandes.
3.  Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters und Bericht der 

Kassenprüfer
4. Entlastung des Schatzmeisters
5. Wahlen:
 Wahl des Wahlleiters/ der Wahlleiterin
 Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden
 Wahl der Beisitzer/-innen
 Wahl Kassenprüfer/-innen
 Wahl  Schatzmeister/in
 Wahl Schriftführer/-in 
 Anträge des Vorstandes und der Mitglieder
    (bitte schriftlich bis 08. Mai 2026 an den Vorstand)
7 Zukunftsplanung des Vereins
 welches Auto kommt in den nächsten 2 - 3 Jahren infrage?
 Fahrer- und Fahrerinnenwerbung
8. Aussprache, Verschiedenes
Wolfgang Legner, 1. Vorsitzender
 

Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
•  ins Krankenhaus,
•  zum Arzt,
•  zur Apotheke,
•  zur Physiotherapie,
•  zum Einkaufen,
•  oder zu anderen Terminen.

Wir fahren Sie!
•  dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
•  montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

Fr. 8.5. und Sa. 9.5. : [boku] für Jung und Ältere
Freitag, 8. Mai 2026 um 16 Uhr im DGH Bodnegg 
In „Strings“ verwebt Lee Daeyeol aus Seoul / Südkorea Objekt-
kunst zu einem fesselnden und lustigen Bühnenerlebnis. Seile 
werden zu Gedankensträngen und Bewegung zu Sprache.
Die Südkoreanische Company Long & Short spielt ihre Show 
„Strings“ zur Deutschlandpremiere in Bodnegg! Eine Show die 
Menschen verbindet. Für Kinder, Jugendliche und Familien! 

Dauer ca. 45 min, der Eintritt ist frei, die Künstler freuen sich über 
eine Spende in den Hut.
[boku] in Kooperation mit:

Samstag, 9. Mai 2026 um 20 Uhr im DGH Bodnegg
Stefan Kröll  „schee wuid” / Kabarett (siehe Seite 3)
„schee wuid“ heißt das mittlerweile siebte Programm des uner-
müdlichen Optimisten aus dem Rosenheimer Land. Es ist Ste-
fan Krölls´ ganz eigene Sicht auf die Dinge, die den Zuschauer 
mitnimmt auf eine Achterbahn der Querverbindungen, Überra-
schungen und thematischen Brüche. Wunderbar schräg und leicht 
kommen seine Bilder daher und fügen sich am Ende doch wie-
der zu einem großen Ganzen zusammen. Dahinter steckt nichts 
weniger als eine große Idee, ein Wunsch, eine Sehnsucht, den 
Nörglern und Schwarzsehern in „Mecker- Deutschland“ irgendwie 
die Luft rauszulassen. Mit viel Humor, handgemachter Musik und 
schrägen Geschichten das Gute und Schöne in der Welt beschrei-
ben. Wie schon beim letzten Programm „Aufbruch!“, werden die 
Gäste mit Lachfalten und viel Lebensfreude aus dem Theater ent-
lassen. Man darf gespannt sein.

Oster-Games der DLRG
Insgesamt 20 Kinder im Alter von 8 bis 14 Jahren nahmen an den 
diesjährigen Oster-Games teil. 
Hier waren nicht nur Kraft, Schnelligkeit und Ausdauer gefragt, 
sondern auch Geschick und vor allem Teamfähigkeit.
Ob beim rasanten Mattenrutschen, beim actionreichen Ketten-
fangen, beim beliebten Spiel Dicke Berta oder beim turbulenten 
Zombieball – jedes Spiel brachte neue Herausforderungen und 
sorgte für viel Begeisterung. Die Kinder feuerten sich gegensei-
tig an, lachten gemeinsam und meisterten die Aufgaben als ech-
tes Team.
Zum krönenden Abschluss wartete noch eine besondere 
Oster-Überraschung: Rund um die Sporthalle wurden kleine 
Osterhasen versteckt, die anschließend mit viel Eifer gesucht 
und gefunden wurden.
Die Oster-Games waren ein voller Erfolg und haben gezeigt, 
wie viel Freude gemeinsames Spielen und Bewegen macht. Ein 
rundum gelungener Nachmittag, der allen Beteiligten sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben wird!
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Nachlese Frauenfrühstück 18.04.2026
Lecker war es, interessant war es!
Das Cafeteria Team hat wieder einmal ein vielfältiges Frühstücks-
buffet gezaubert, für jeden Geschmack war etwas dabei und 
die gemeinsame Zeit bis zum Vortrag wurde von allen Frauen 
genossen.
Um 10 Uhr startete dann der Vortrag mit Frau Prof. Dr. Clarissa 
Henning zum Thema „Frauen in den Medien“.
Nach einem kurzen Abriss Ihrer bisherigen Arbeiten und Ämter 
startete Sie mit interessanten Studienergebnissen. Diese zeig-
ten, dass sich das Bild der Frau in den Medien zwar schon ein 
wenig verbessert hat, es aber noch reichlich Luft nach oben gibt.
Auch bei den Filmnarrativen hat sich das Bild der Frau schon 
weiterentwickelt, jedoch enden viele weibliche Rollen in der tra-
ditionellen Frauenrolle.
Dies zeigt sich auch ganz aktuell im Trend der „Tradewife“ auf 
Social Media. Dort werden die weiblichen Ideale auf die Spitze 
getrieben, die wunderschönen, gepflegten, hoch gestylten Frauen 
machen zuhause den Haushalt und kochen für den Mann, der 
nach getaner Arbeit zuhause verwöhnt wird. Die zu meist jungen 
Influencerinnen leben ein zugespitztes traditionelles Rollenbild. 
Aber ist das die Rolle die wir uns wünschen? Es wurde uns wie-
der klar gezeigt, dass es noch ein weiter Weg bis zur Gleichstel-
lung der Frauen in der Gesellschaft ist, aber aus Steinen die in den 
Weg gelegt werden können wir für die Zukunft eine Brücke bauen.
Ganz nach dem Motto des Frauenbundes: Macht.Frauen.Stark.

Sonntag, 10. Mai 2026
Maiandacht
um 18.00 Uhr in der Kapelle Oberwagenbach

Kolpingausflug zur Landesgartenschau in Ellwangen
Liebe Kolpingmitglieder, liebe Gäste 
Die Kolpingfamilie unternimmt am Sonntag 26. Juli 2026 einen 
Ausflug zur Landesgartenschau in Ellwangen - dort besteht die 
Möglichkeit der Teilnahme am Kolpingtag des Kolpingdiözesan-
verbandes Rottenburg-Stuttgart.
Wir treffen uns 6.45 Uhr auf dem Parkplatz beim Sportheim und 
fahren dann mit dem Gemeindebus nach Ellwangen. Treffpunkt 
zur Rückfahrt um 17.30 Uhr.
Kosten pro Erwachsener 45 Euro (Eintritt und Fahrt)Liebe 

Wanderung der Kolpingfamilie Bodnegg am Freitag, 1. Mai
Wir treffen uns um 9 Uhr vor dem Kolpingheim zur gemeinsamen 
Wanderung rund um Bodnegg.
Anschließend sitzen wir gegen 12 Uhr bei schönem Wetter noch 
hinter dem Kolpingheim zusammen und genießen das Essen vom 
Grill (Fleisch, Wurst und Brot ist vorhanden)

Musikkapelle Bodnegg e.V.
Vorstellung unserer Arbeitsgruppen für das Jubiläumsfest
 

Von links: Alexander Ambs, David Madlener, Luis Schulzki, Jonas 
Bröhm, Hubert Stemmer
Vorne: Philipp Rist
Nicht auf dem Foto: Nick Aggeler
 
Liebe Bodneggerinnen und Bodnegger,
die Zeit vergeht rasend schnell und unser Jubiläumswochenende 
vom 11. - 14.06.2026 naht in großen Schritten. Neben den bereits 
vorgestellten Registern sowie Fahnenrotte, Festdamen und Ehren-
mitgliedern (der Förderverein folgt noch) möchten wir sie nun auf 
dem Laufenden halten, was unsere Festvorbereitungen machen.
Alle Musikerinnen und Musiker konnten sich aussuchen, in wel-
cher Gruppierung sie sich für das große Jubiläumsfest mit ein-
bringen möchten. Zur Auswahl gab es folgende Gruppen:
Finanzen, Versicherung und Verkehr, Festakt, Infrastruktur, Per-
sonal, Festprogramm, Bewirtung, Werbung und Sponsoring, das 
Team Deko und nicht zu vergessen das Team Partnerkapellen.
Heute möchten wir die Gruppe „Infrastruktur“ vorstellen, wel-
che bereits jetzt einen entscheidenden Beitrag zum Gelingen der 
Feierlichkeiten leistet. Wer aktuell durch das Dorf geht, kann die 
Fortschritte schon deutlich erkennen: Der gesamte Untergrund 
für das Festzelt wurde sorgfältig vorbereitet.
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Doch damit nicht genug, das Team Infrastruktur kümmert sich 
auch um die Verlegung sämtlicher Stromkabel sowie um die Fri-
schwasser- und Abwasserleitungen.

Auch diese Arbeiten sind bereits weit fortgeschritten und zeigen 
eindrucksvoll, wie viel Planung und Einsatz hinter einem solchen 
Großprojekt stecken. Während der weiteren Aufbauphase sorgt 
das Team dafür, dass im Zelt alles reibungslos funktioniert: Vom 
Verlegen des Bodens bis hin zur optimalen Platzierung von The-
ken, Bars und weiteren Einrichtungen. Dabei werden sie natürlich 
von den Musikern, dem Zeltbauer sowie weiteren Helferinnen und 
Helfern unterstützt. Bereits am Dienstag vor unserem Fest kön-
nen Sie schon die ersten Aufbauarbeiten des Festzeltes sehen. 
Danke schon jetzt an das gesamte Team für die bis jetzt geleis-
tete Arbeit und alles was noch folgt. 

Vorstellung unserer Tubisten
Ein guter Schluss ziert alles! Im Rahmen unseres 200-jährigen 
Jubiläums dürfen wir heute das letzte Register unserer Musikka-
pelle vorstellen - unsere Bässe!
Sie sind das klangliche Fundament unseres Orchesters und sor-
gen mit ihren Tuben für den unverwechselbaren Rhythmus und 
die nötige Tiefe. Die Tuba als tiefstes Blechblasinstrument ver-
leiht jedem Stück Wärme, Fülle und Stabilität – ohne sie würde 

der Musik schlichtweg das gewisse „Bauchgefühl“ fehlen.
Doch unsere Bassisten sind weit mehr als nur musikalische Beglei-
ter – sie sind echte Persönlichkeiten. Jeder von ihnen bringt sei-
nen ganz eigenen, besonderen Charakter mit, und genau diese 
Mischung macht unser Register so einzigartig. Der eine fährt 
sein Instrument im Fahrradanhänger zur Probe, der nächste fühlt 
intensiv den Takt und lässt das auch andere sehen, oder wird 
auch mal improvisiert und ein kleines Solo eingesetzt wo in den 
Noten keines steht.
Neben unserer Kapelle sind unsere Bassisten auch in ande-
ren Kapellen, Kombos oder auch in der Fasnet aktiv. Alle haben 
Freude an der Musik und das merkt man auch. Jeder einzelne 
lebt und liebt sein Instrument und seine Registerkollegen. 
Es ist etwas ganz Besonderes, dass wir so stark besetzt sind. So 
viele Bässe hat längst nicht jede Kapelle, soll aber nicht heißen, 
dass die Jungs nicht jederzeit neue Registerkollegen aufnehmen.
 

Von Links hinten: David Schmid und Nikolai Heine 
Von links Vorne: Peter Späth und Norbert Weiß 
 

Martinus-Treff in Bodnegg sucht für ein bis zwei Mal pro 
Monat Betreuungsfachkraft
Für den MARTINUS-TREFF in Bodnegg wird ab sofort eine 
engagierte Betreuungsfachkraft (z. B. Pflegefachkraft, Alten-
pfleger*in oder Betreuungsassistentin) gesucht.
Die Treffen finden jeden Mittwoch von 10 bis 13 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses statt. In dieser Zeit kommen sechs 
bis zehn Teilnehmende zusammen, um gemeinsam zu singen, 
spazieren zu gehen, zu basteln, miteinander zu essen und wei-
tere schöne Aktivitäten zu erleben.
Ein Team aus insgesamt 12 Ehrenamtlichen freut sich über 
Ihre Unterstützung – ein- bis zweimal im Monat wäre bereits 
eine große Hilfe.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Luise Lipp (Tel. 07520 
92 30 84) oder Brigitte Huber (Tel. 07520 92 30 86).
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Badeerlebnis pur genießen!!! Immer montags nach Bad 
Waldsee
Mitfahren im Badebus zur Therme nach Bad Waldsee: Nut-
zen Sie diese gute und günstige Gelegenheit!
Nächstes Badeerlebnis am kommenden Montag - Anmel-
dungen bei Nicole Reichle,  Tel. 07520 9 15 26 72 (bis jeweils 
Samstagnachmittag).
Abfahrt ab Bodnegg, Sportplätze um 08.30 Uhr - Rückfahrt in 
Bad Waldsee: voraussichtlich um 11.30 Uhr
Fahrzeug: Bodnegger Gemeindemobil - Fahrer: Josef Ambs 
Viel Erholung und Wärme in der Therme wünscht die Org-
NBH Bodnegg

Bad Waldsee-
Badelandschaft Bequem und komfortabel reisen 

mit dem Bodnegger Gemeinde-
mobil

Vortrag aus Erster Hand - Der Ukrainekrieg 
Am 16. April 2026 wurde das Thema „Afghanistaneinsatz im Kon-
text des Truppenabzugs 2021“ eindrucksvoll aufgearbeitet. Der 
Gastreferent, Herr Hauptmann Eike S., gewährte dabei nicht nur 
bewegende Einblicke in seinen Einsatz, sondern beleuchtete 
auch die Einsatzvorausbildung der Soldatinnen und Soldaten. 
Besonders eindrücklich schilderte er, dass Ausrüstungsgegen-
stände damals teilweise erst kurz vor dem Einsatz zur Verfügung 
standen. Dabei wurde deutlich, dass die Ausrüstung das zentrale 
„Werkzeug“ der Soldaten darstellt. Je länger und intensiver mit 
diesem Werkzeug geübt werden kann, desto sicherer wird es im 
Ernstfall beherrscht – denn im Einsatz entscheidet oft jeder ein-
zelne Handgriff über Sekunden, die im Zweifel über Leben und 
Tod bestimmen können.
Er stellte heraus, dass sich durch die Mittel aus dem sogenann-
ten Sondervermögen hier spürbare Verbesserungen ergeben 
haben. Heute erhalten Soldatinnen und Soldaten bereits in der 
Grundausbildung eine vollständige Ausstattung, einschließlich 
moderner Schutzsysteme wie Plattenträgern, die vor Kugeln und 
Splittern schützen.
Darüber hinaus betonte Herr Hauptmann S. die große Bedeutung 
interkultureller Kompetenz im Einsatz. Gerade in Afghanistan, mit 
seinen vielfältigen ethnischen Gruppen, Stammesstrukturen und 
religiösen Prägungen, sei es unerlässlich, neben dem militärischen 
Handwerk auch kulturelles Verständnis zu entwickeln, um Situ-
ationen richtig einordnen und angemessen handeln zu können. 
Der zweite Vortrag am 21. April 2026 widmete sich den aktuel-
len Herausforderungen im Zusammenhang mit dem Ukrainekrieg. 
Hier zeigte Herr Hauptmann S. eindrücklich auf, wie sehr sich 
moderne Kriegsführung verändert hat. Insbesondere der Einsatz 
von Drohnen habe sich in den letzten Jahren rasant weiterentwi-
ckelt und sei mittlerweile vergleichsweise kostengünstig gewor-
den. Diese Systeme ermöglichen es, über große Entfernungen zu 
wirken und werden zunehmend durch Softwarelösungen ergänzt, 
die eine Unterstützung bei der Freund-Feind-Erkennung bieten – 
auf beiden Seiten des Konflikts.
Statistischen Angaben zufolge können dadurch durch die Ukraine 
täglich etwa 1000 gegnerische Kräfte ausgeschaltet werden. Was 
zunächst technisch und abstrakt klingt, bedeutet in der Realität 
nichts anderes, als dass täglich etwa 1000 Menschen ihr Leben 
verlieren. Umso bedeutsamer war es, dass Herr Hauptmann S. 
diese Entwicklungen nicht nur fachlich einordnete, sondern auch 

im Kontext unserer Werte sowie der Grundsätze des Grundgeset-
zes reflektierte. Er brachte dabei seine persönliche Dankbarkeit 
darüber zum Ausdruck, dass in unserem Land trotz aller sicher-
heitspolitischen Notwendigkeiten stets der Wert jedes einzelnen 
Menschenlebens im Mittelpunkt steht. 
Ein besonderer Dank gilt Herrn Hauptmann Eike S. für seine fach-
lich fundierten, eindrucksvollen und zugleich nachdenklich stim-
menden Ausführungen, die bei allen Zuhörerinnen und Zuhörern 
nachhaltigen Eindruck hinterlassen haben.
Die Soldaten- und Reservistenkameradschaft Bodnegg e.V. weiß 
das Engagement aller Beteiligten sehr zu schätzen und freut sich 
auf weitere gemeinsame Veranstaltungen zu sicherheitspoliti-
schen Themen.
Für die Soldaten und Reservistenkameradschaft Bodnegg e.V.
Erwin Igel, Hauptgefreiter d.R. und 1. Vorsitzender

„Brot her – d’ Burnegger sind do!“
Im Sitzungssaal der Gemeinde Bodnegg fand am 25.04.2026 die 
Jahreshauptversammlung der Narrenzunft Bodnegg e.V. statt.
Nach Rückblicken, Tätigkeitsberichten und der Abarbeitung der 
Tagesordnungspunkte standen die Wahlen an. Neu besetzt wur-
den drei Zunftratsämter: Thomas Rahn-Mattes wurde zum stell-
vertretenden Schatzmeister gewählt, Tanja Groß zur Häswärtin 
und Yvonne Dreher zur stellvertretenden Häswärtin. Alle ande-
ren, turnusmäßig zur Wahl stehenden Personen wurden eben-
falls einstimmig wiedergewählt. Herzlichen Glückwunsch an alle 
Neu- und Wiedergewählten!
Ein herzliches Dankeschön gilt Jürgen Hanser, Oberzunftmeister 
der Region Allgäu des Alemannischen Narrenrings, der an die-
sem Abend erneut die Wahlleitung übernahm.
Als gelungener Abschluss folgten die Ehrungen der diesjähri-
gen 100-Prozent-Springer. Angela Schreibmüller, Patrick Dre-
her, Yvonne Dreher, Tanja Groß und Thomas Fetscher waren bei 
jedem Narrensprung und jeder Veranstaltung der Fasnet 2026 
dabei. Für diese tolle Leistung erhielten die fünf Mitglieder als 
Geschenk jeweils ein extra angefertigtes Zunft-T-Shirt.
Herzlichen Glückwunsch auch an Patrick Schmid der dieses Jahr 
seinen Hästräger Orden für besondere Leistungen erhalten hat.
Damit erfolgte ein erfolgreicher Abschluss und die Jahreshaupt-
versammlung wurde durch den Zunftmeister geschlossen.
Alle, die Interesse an der Narrenzunft Bodnegg e.V., Spaß am Fas-
netsbrauchtum, Vereins- und Gemeinschaftsleben haben oder 
sich einfach mal über die Häser und Veranstaltungen informie-
ren möchten, finden das gesamte Spektrum der Narrenzunft auf 
Facebook, Instagram und der Homepage www.narrenzunft-bo-
dnegg.de
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Kunst & Kultur rund um Karsee lädt ein:
Lied&Lyrik
von und mit Thomas Linder und Kerstin Hesse.
Der Gitarrist und die Sängerin von Brekkies Inn/Amtzell
bieten ein exklusives Happening aus Gedichten
von Thomas Linder und Songs aus dem Repertoire
der Band. Neu arrangiert, intim, unplugged, ein delikates
Wortmenue zum Muttertag.

Samstag, 9. Mai, 19 Uhr Veranstaltungsraum in der Treppen-
hausgalerie Karsee. Seestraße 13. Eintritt 8 Euro.

Drachentage auf der Waldburg
Am 01.Mai und am Sonntag, 03.05. hal-
ten Drachen Einzug auf der Waldburg. Die 
Drachentage sind ein vollkommen neues 
Veranstaltungsformat des Museums auf der 
Waldburg. Drachen gehören fest zur Mhyto-
logie des Mittelalters. Viele Drachen zieren 
bis heute die Wappen. Der Kampf von Sieg-
fried gegen den Drachen ist ein herausragen-

des Beispiel für diese Drachenmystik. Übrigens wurde die älteste 
Überlieferung der Siegfriedsage im Haus Waldburg entdeckt. 
Waldburg Zeil Hohenems nennt dieses Buch sein eigen. Ausge-
stellt heute in Worms. Grund genug für uns sich den Drachen zu 
widmen mit einem tollen Kinder - Drachen - Fest auf der Waldburg.
 
Programm zum Drachentag:
10.00 Brunhilde der Drache begrüßt die Kinder am Burgtor 
10.30 Kanonendampf weht um die Burg
11.00 Geschichte erleben: Kinderführung & Erwachsenenfüh-
rung 11.30 Schwertkampf mit dem Drachen, Schaukampfgruppe 
Feder und Schwert 
12.00 Caro mit Reptilienshow alternativ Zaubershow    
12.30 Abenteuer mit Kasperle und Freunden
13.00 Draco der Waldburger Drache verzaubert die Besucher 
13.30 Der süße Drache Pianta schlagen zum mitmachen 
Ab 13.30 Buchdruck wie vor 600 Jahren  - Facebook im Mittelalter        
14.00 Geschichte erleben: Kinderführung & Erwachsenenführung 
14.30 Der süße Drache Pianta schlagen zum mitmachen 
15.00 Schwertkampf mit dem Drachen, Schaukampfgruppe Feder 
und Schwert 
15.30 Caro mit Reptilienshow alternativ Zaubershow bzw. Kano-
nenschuss 
16.00 Geschichte erleben: Kinderführung & Erwachsenenführung
17.00 Luftballonschwerter zum Mitnehmen
17.30 Weinkunde, Aufricht - das Weingut keltert für Schloss Wald-
burg Sonntag, 03.05.2026 um 15.00 Uhr Blockflötenensemble 
Bad Wurzach in der Kapelle der Burg Bitte beachten Sie dass 
die Reptilienshow nur bei mindestens 25 Grad stattfinden kann. 
Als Alternativprogramm würden wir gegebenenfalls eine Zau-
bershow anbieten. Das Beste aber ist, wie in einem Freizeitpark, 
ein „All In Preis“ für den ganzen Tag. Eintritt, Führungen und Pro-
gramm. Ein Tagesprogramm das viel Freude verspricht. 
Ach ja, Crux der Drachenritter wird am 01.05. zum ersten male 
mal die Bühne auf der Waldburg betreten. Ein sensationelles 
neues Fotomotiv unser Crux der Drachenritter. 

Crux der Drachenritter
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Joy Kleinkunst      
Sprachkünstler Philipp Scharrenberg stif-
tet Verwirrung im Wangener Kleinkunst-
programm
Am Samstag, 2. Mai, kommt der Kabarettist, 
Autor und Slam Poet Philipp Scharrenberg 
mit seinem aktuellen Programm „Verwirren ist 
menschlich – Kabarett & zärtliche Mindfucks“ 
in die Wangener Häge-Schmiede. Schar-
renberg ist zweifacher deutscher Meister im 
Poetry Slam, für sein fünftes Soloprogramm 
erhielt er 2023 den Deutschen Kabarettpreis. 

Beginn ist um 20 Uhr.
Mindfuck heißt Verwirrung mit Methode. Und die Verwirrung ist 
da. Sie geistert durch die sozial schwachen Medien und liegt im 
grüngewaschenen Supermarktregal. Im Desinfor-mationszeital-
ter brauchen wir niemanden mehr, um uns zu verwhatsappeln – 
wir tun es selbst. Hauptsache, Netz.
Zeit, uns aus der Irre zu führen! Philipp Scharrenberg hält nichts 
von künstlicher Intelligenz – lieber macht er intelligente Kunst. Zum 
Mitdenken. Er ist ein Am-Schorf-Knibbler, Auf-den Zahn-Fühler, 
irgendwo zwischen Kindskopf und Aufklärer, der immer wieder 
nachfragt: „Waru-hum?“ Als Zwangsneurotiker weiß er, wie die 
Gesellschaft tic(k)t und welche Knöpfe er drücken muss, wenn 
Wirrnis im Hirn is’.
Sprachverspielt wie immer, mit Gedichten, Songs, Hörspielen 
und Stand-up zeigt er auf, wie schwierig es ist, sich der eige-
nen Meinung heute noch sicher zu sein. Kein Die-da-oben-, son-
dern Wir-hier-unten-Kabarett. Ein Mindfuck eben – aber zärtlich.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder über www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt (07522 74 241 
oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und Schüler erhalten 
ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen Plätzen für 4 EUR.

Zukunft im Blick: Rund 40 Mädchen und Jungen 
entdecken die DRV BW
Girls’ Day und Boys’ Day zur Berufsorientierung Karlsruhe, 23. 
April 2026 Welche beruflichen Möglichkeiten bieten sich nach 
der Schule? Antworten darauf erhalten rund 40 Schülerinnen und 
Schüler am heutigen Girls’ Day und Boys’ Day bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW). Die Teilneh-
menden bekommen an den Standorten Karlsruhe und Stuttgart 
praxisnahe Einblicke in die vielfältigen Aufgabenbereiche einer 
modernen Sozialversicherung – von Verwaltung und Beratung 
bis hin zu IT und Digitalisierung. Im Mittelpunkt steht dabei vor 
allem eines: selbst entdecken und ausprobieren. Bei einer Haus-
tour mit Rentenquiz, Infos zur Sozialversicherung und konkreten 
Fallbeispielen aus den Bereichen Reha und Sucht, erleben die 
Jugendlichen, wie abwechslungsreich und sinnstiftend die Arbeit 
bei der DRV BW ist. Gleichzeitig wird deutlich, welche Perspek-
tiven ein Einstieg in den öffentlichen Dienst bietet. „Der Girls’ 
Day und Boys’ Day ist für uns ein wichtiger Beitrag zur Gleich-
stellung. Wir möchten junge Menschen ermutigen, unabhängig 
von Geschlechterklischees ihre Interessen zu verfolgen und neue 
Berufsfelder für sich zu entdecken. Mit aktuell rund 400 Nach-
wuchskräften und fünf verschiedenen Ausbildungs- und Studien-
zweigen bieten wir hierfür beste Voraussetzungen“, erklärt Maren 
Elsner, Gleichstellungsbeauftragte der DRV BW. Weitere Informa-
tionen zu Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten gibt es unter 
www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de Girls’ Day und Boys’ Day 
auf Social Media Wer einen authentischen Einblick in die Welt der 
Auszubildenden und Studierenden bei der DRV BW bekommen 
möchte, sollte einen Blick auf die Instagram- und Facebook-Auf-
tritte „Kluge Köpfe für die Rente“ werfen. Hier zeigen die der-
zeitigen Nachwuchskräfte ihren Ausbildungs- und Arbeitsalltag 
kreativ und echt. Auch der Girls‘ Day und Boys‘ Day wird über 
diese Kanäle begleitet. 
Weitere Informationen unter: 
www.instagram.com/klugekoepfefuerdierente 
www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente.

Bodenseefestival in  
Schloss Achberg!
Ausstellung „Karl Hofer. Zwi-

schen Schönheit und Wahrheit“ 12. April bis 18. Oktober 
Karl Hofer zählt zu den eigenständigsten Malern der deutschen 
Moderne. Zwischen Neuer Sachlichkeit und Magischem Realis-
mus entwickelte er eine unverwechselbare Bildsprache. Die Aus-
stellung zeigt über 60 Gemälde, die die wichtigsten Themen, die 
ästhetische Kraft und das ihr zugrunde liegende Menschenbild 
in Hofers Malerei präsentieren. 
Bodenseefestival: Tango Sensations | Friedemann Wuttke, 
Gitarre und Lysandre Donoso, Bandoneon 13. Mai 2026 | 19.00 Uhr |  
30,00/22,00 Euro zzgl. Vorverkaufsgebühr | Tickets bei reservix 
und allen bekannten Vorverkaufsstellen n diesem Konzert treffen 
zwei Solisten unterschiedlicher Genres aufeinander, die sich mit 
Solowerken auf ihren Instrumenten vorstellen, um sich dann mit 
der Musik von Astor Piazzolla zu vereinen. 
Zwischen Mut und Anpassung 14. Mai 2026 | 13.00 Uhr | 5,00 Euro  
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung zu Karl Hofer 
in der NS-Zeit mit Michael C. Maurer. Karl Hofer zählt zu den ers-
ten und im Nationalsozialismus am stärksten diffamierten deut-
schen Künstlern, bezieht als Lehrer und Künstler früh Position 
gegen den aufkommenden Faschismus.
Ausstellungsführung 14. Mai 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die Ausstel-
lung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. Im Ausstel-
lungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der eigenständigsten 
Malern der deutschen Moderne.
Bodenseefestival: Tango Sensations | Traum der Jugend | 
Kebyart 16. Mai 2026 | 19.00 Uhr | 30,00/22,00 Euro zzgl. Vor-
verkaufsgebühr | Tickets bei reservix und allen bekannten Vor-
verkaufsstellen Von der Intimität Fanny Mendelssohns bis zur 
Energie und Virtuosität von Jörg Widmanns „7 Capricci“ zeich-
net das Programm für Saxophon eine musikalische Reise nach, 
in der Erbe und Tradition Synonyme für eine stets in Bewegung 
befindliche Geschichte sind.
Ausstellungsführung 17. Mai 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die Ausstel-
lung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. Im Ausstel-
lungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der eigenständigsten 
Malern der deutschen Moderne.
Bodenseefestival: Flug im Tastenrausch | Stella Vorarlberg  
22. Mai 2026 | 19.00 Uhr | 8 Euro Ausstellungseintritt an der 
Abendkasse| Kein Vorverkauf, ohne Voranmeldung Konzert der 
Klavierklasse Anna Adamik an der Stella Musikhochschule, Mode-
ration: Christian Kaltchev. Berauscht vom Flug über die Tasten 
begleiten wir die Studierenden der Stella Musikhochschule auf 
einer musikalischen Reise von Osten nach Westen.
Bodenseefestival: Lebenswege | Notos Quartett 23. Mai 2026 
| 19.00 Uhr | 30,00/22,00 Euro zzgl. Vorverkaufsgebühr | Tickets 
bei reservix und allen bekannten Vorverkaufsstellen Notos Quar-
tett mit Sindri Lederer, Violine | Andrea Burger, Viola | Benjamin 
Lai, Violoncello | Antonia Köster, Klavier. Das Programm spiegelt 
die bewegten Wege und inneren Reisen der drei Komponisten 
Mozart, Walton und Brahms wider.
Ausstellungsführung 24. Mai 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die Ausstel-
lung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. Im Ausstel-
lungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der eigenständigsten 
Malern der deutschen Moderne.
Museumsatelier für Lebenserfahrene (60+) Termine ab  
12. Juni an Freitagen nach Vereinbarung | Mind. 6 und max. 8 Teil-
nehmende | 22€/Person Eine Ausstellungsführung für Menschen, 
die sich von ausgewählten Werken und der Biografie Karl Hofers 
nicht nur berühren, sondern auch inspirieren lassen möchten. Mit 
Kunsttherapeutin Ulrike Liebsch. 

Öffnungszeiten im Mai 2026 
Freitag 14 – 18 Uhr | Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
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Preise Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/
innen, Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre
 

Lange Kultur- und Museums-
nacht im Bauernhaus- 
Museum in Wolfegg!
Öffentliche Führung „Kindheiten auf 

dem Land“ 14. Mai 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erfor-
derlich Wie war das früher, als Kind auf dem Land aufzuwach-
sen? Eine Kindheit zwischen harter körperlicher Mitarbeit auf 
dem Hof, Schule, Kirchgang und dem Zusammenleben in einer 
oft großen Familie?
Inklusive Samstagsführung: Tastführung durch die Bauern-
kriegs-Ausstellung 16. Mai 2026 | 14:30 – 15:30 | Anmeldung 
nicht erforderlich Die Führung ist eine spannende Erfahrung 
sowohl für nicht-sehende als auch sehende Besucherinnen und 
Besucher. Sehende Personen können die Führung mit einer Dun-
kelbrille, die von der Führungsperson ausgegeben wird, erleben.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 17. Mai 2026 | 11:30 – 
12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch die wun-
derbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen Gebäude 
eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschichten der Häuser 
sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner.
„Ehemalige Bewohner/innen erzählen – Kindheiten auf dem 
Land“ | Internationaler Museumstag 17. Mai 2026 | 13:00 – 
14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Öffentliche kostenfreie Füh-
rung zum Internationalen Museumstag in Baden-Württemberg 
unter dem Motto “Baden-Württemberg erzählt”. Wie war das frü-
her, als Kind auf dem Land aufzuwachsen?
Lange Kultur- und Museumsnacht in Wolfegg 22. Mai 2026 
| 18:00 – 22:00 | Anmeldung nicht erforderlich Lernen Sie das 
Museum zu einer Tageszeit kennen, wenn üblicherweise die Tore 
längst geschlossen sind. Ein besonderer Höhepunkt: die stim-
mungsvolle Dämmerungsführung auf dem Museumsgelände.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 24. Mai 2026 | 11:30 – 
12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch die wun-
derbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen Gebäude 
eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschichten der Häuser 
sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner.
Öffentliche Führung „Bevor der Strom und die Maschinen 
kamen“ 24. Mai 2026 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erfor-
derlich Ein Leben ohne Strom und fließendes Wasser ist für uns 
heute schwer vorstellbar, genauso wenig wie die Haus- und Feld-
arbeit ohne Spülmaschine oder den Mähdrescher. Die Führung 
zeichnet ein Bild des bäuerlichen Alltags vor über hundert Jahren 
an verschiedenen Stationen im Museumsgelände nach. 

Öffnungszeiten im Mai: täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vogter Str. 
4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauernhaus-mu-
seum.de | www.bauernhaus-museum.de

Blaserhof, Zehntscheuer
Foto Landkreis Ravensburg

 

       
      

 
 

 

         

  
    

   
 

 
  
  

 
 

 

     

  
 

 
  

 
   

 
       
 

 
  
  

 
  
 

 
  
  
  

 

 

200 Jahre Schlier –  
Feiern Sie mit! Festwochenende:  
9. – 10. Mai 2026
Die Gemeinde Schlier wird 200 Jahre alt! Dazu lädt die Gemeinde 
herzlich zum großen Jubiläumswochenende rund um die Turn- 
und Festhalle Wetzisreute ein. Erleben Sie Begegnungen, Musik 
und ein abwechslungsreiches Familienprogramm.
Samstag, 9. Mai – „Umsonst & Draußen“ Open Air
•  Ab 17.30 Uhr: Live-Musik mit FlexModell und Radiocast. 

Anschließend DJ Capello.
• Festivalstimmung unter freiem Himmel für alle Generationen
• Barbetrieb und jede Menge gute Laune
•  Eintritt frei – bei schlechtem Wetter geht’s einfach in die Fest-

halle

 

       
      

 
 

 

         

  
    

   
 

 
  
  

 
 

 

     

  
 

 
  

 
   

 
       
 

 
  
  

 
  
 

 
  
  
  

 

 

Sonntag, 10. Mai – Familientag
•  9.30 Uhr: Böllerschüsse des Schützenvereins Fenken & Fest-

gottesdienst (parallel Kindergottesdienst der kath. Kitas)
•  10.30 Uhr: Festakt mit Grundschulen, Festrednern und Rück-

blick auf 200 Jahre Gemeindegeschichte
•  Ab 12.30 Uhr: Frühschoppen mit Musikverein Schlier-Anken-

reute & Mittagessen, nachmittags Kaffee und Kuchen
• Buntes Programm für Kinder & Familien
•  Kinderschminken & Spiele mit der Kita Rappelkiste und Wald-

kita Starental
• Aktionen der Jugendfeuerwehr Schlier
•  Sport- und Spielangebote des TV Wetzisreute und TC 

Schlier-Unterankenreute
• Mini-Quad-Parcours für Kinder
•  Mitmachaktionen im NatourBauwagen des Landschaftserhal-

tungsverbands Ravensburg
• Ausstellung der Oldtimer-Freunde Schlier
• Zeitspendeaktion der Solidarischen Gemeinde
• uvm….
Das Festwochenende ist Teil des Jubiläumsjahres „200 Jahre 
Gemeinde Schlier“, mit vielen weiteren Aktionen und Veranstal-
tungen im ganzen Jahr.
 

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
im Mai 2026
Kreis Ravensburg - Hiermit informieren wir über Veranstaltun-
gen zu unterschiedlichsten Themen, die unser Ernährungs-
zentrum im Mai 2026 anbietet. 
Ballaststoffreich und fermentiert – alles Gute für den Darm: 
Online-Vortrag am 06. Mai
Wir wissen immer mehr über die Bedeutung unseres Darms für 
die Gesundheit, den Stoffwechsel und die Lebensqualität. Die 
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Ernährung hat einen bedeutenden Einfluss auf unseren Darm 
und unsere „Darmbewohner“. Welche Lebensmittel tun unserem 
Darm gut und sind besonders wichtig? Warum sollten ballast-
stoffreiche und fermentierte Produkte täglich verzehrt werden? 
Anregungen und Tipps hierzu erhalten die Teilnehmenden in die-
sem Online-Vortrag mit Referentin Bettina Schmidt am Mittwoch,  
6. Mai um 18:30 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung 
sowie weitere Informationen sind unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der 
Veranstaltung.
 
Brötchenglück aus Hefeteig: Workshop am 08. Mai in Leutkirch
Im Backworkshop „Brötchenglück aus Hefeteig“ tauchen die Teil-
nehmenden in die Welt der Brötchenherstellung ein. Referentin 
Tanja Müller wird am Freitag, 8. Mai, 17:00 Uhr in der Wangener 
Straße 70 in Leutkirch Schritt für Schritt durch den Prozess der 
Brötchenherstellung führen. Dabei gibt sie Tipps und Tricks zur 
Hefeteigherstellung und informiert über verschiedenen Mehltypen 
und deren Eigenschaften. Unterschiedliche Hefearten und krea-
tive Ausformungsmöglichkeiten von Brötchen werden ebenso vor-
gestellt. Die Rezepte reichen von klassischen bis süße Brötchen 
die mit köstlichen Aufstrichen ergänzt werden. Der Beitrag für die 
Teilnahme liegt bei 25 €. Die Anmeldung sowie weitere Informa-
tionen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. 
Anmeldeschluss ist sieben Tage vor der Veranstaltung.
 
Genuss aus der Heimat - Biskuitteig: Online-Vortrag am 12. Mai
Im Format „Genuss aus der Heimat“ stellt das Ernährungszentrum 
Bodensee-Oberschwaben Highlights der Saison bzw. der Region 
vor. Dabei wird in 90 Minuten dieses Mal der Biskuitteig unter 
die Lupe genommen. Es werden Wissenswertes und Rezepte 
zum Thema vorgestellt oder auch worauf bei der Zubereitung 
oder Weiterverarbeitung zu achten ist. Mit Rezepten, die die Teil-
nehmenden nach der Online-Vorführung erhalten, wird die Lust 
auf Biskuitteig geweckt. Die Vorführung mit Referentin Manu-
ela Schmied findet am Dienstag, 12. Mai um 18:30 Uhr statt. Die 
Anmeldung sowie weitere Informationen sind unter www.ernaeh-
rung-oberschwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage 
vor der Veranstaltung.
 
Bärenstarke Kinderkost: Online-Vortrag am 20. Mai
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebens-
jahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau 
im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag 
gibt sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf 
eine kindgerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel 
überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beantwortet 
sie die Fragen der Teilnehmenden. Der Online-Vortrag findet am 
Mittwoch, 20. Mai um 18:30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist drei 
Tage vor der Veranstaltung.

Kultur, Geschichte und Natur im Landkreis 
Ravensburg. Das neue Oberland ist da!
Kreis Ravensburg - Tradition und Wandel beim Blutritt, ein regiona-
les Wunder der literarischen Gemeinschaft, die Erinnerungskultur 
der „Galerie der Aufrechten“ und vieles mehr: Das frisch erschie-
nene Oberlandheft, das Magazin des Landkreises Ravensburg zu 
Kultur, Geschichte und Natur, widmet sich wieder spannenden 
Themen aus Oberschwaben. Es ist ab sofort im Buchhandel und 
bei den Kulturhäusern des Landkreises Ravensburg erhältlich.
 
Lara Lohr, selbst begeisterte Blutritt-Teilnehmerin, untersucht die 
gelebte Tradition „Blutritt in Weingarten“ im gesellschaftlichen 
Wandel. Warum entscheiden sich Menschen auch heute noch, 
dabei mitzumachen? Franz Hoben, Vorstand der Martin Walser-Li-
teraturstiftung, stellt das „Literarische Forum Oberschwaben“ als 
regionales Wunder literarischer Gemeinschaft vor, das seit 1967 
das kulturelle Leben Südwestdeutschlands prägt.  Den Umzug der 
Musikschule in die Ravensburger Bauhütte betrachtet die Baufor-
scherin Karin Uetz im zweiten Teil der bauhistorischen Untersu-
chungen zum barocken Bauabschnitt und den Entwicklungen 
bis heute. Wie steht es um den Wald im Landkreis Ravensburg? 
Dem widmet Maijan Gogic, Diplom Forstwirt im Landratsamt 

Ravensburg, seinen Artikel. Birgit Brüggemann, Hendrik Schuler 
und Andreas Sommer loten mit Blick auf das Denkstättenkurato-
rium NS-Dokumentation Oberschwaben zukunftsfähige Wege im 
Umgang mit der „Unbegreiflichkeit“ nationalsozialistischer Schre-
ckensherrschaft aus. Es sind ästhetische Formen des Erinnerns 
entstanden, die weit über Weingarten hinaus strahlen.
Diese und weitere interessante Beiträge erwarten die Leserinnen 
und Leser in der neuen Ausgabe des Magazins „Oberland – Kul-
tur, Geschichte und Natur im Landkreis Ravensburg“. Das Heft 
1/2026 ist ab sofort im Buchhandel erhältlich und bei den Kultur-
häusern des Landkreises (ku@rv.de, 0751 85 9510) zu bestellen. 
Ein Einzelheft kostet 7 Euro, ein Jahres-Abonnement 12 Euro –  
zuzüglich Versand.

Inhalt
•	� Lara Lohr: Spannungsfeld ‚Blutritt‘. Eine kultursoziologische 

Untersuchung zur gelebten Tradition
•	 im gesellschaftlichen Wandel
•	� Marijan Gogic: Wie steht es um den Wald im Landkreis Ravens-

burg? Erkenntnisse aus der neuesten Bundeswaldinventur
•	� Franz Hoben: Das Literarische Forum Oberschwaben. Ein regi-

onales Wunder der literarischen Gemeinschaft
•	� Birgit Brüggemann, Hendrik Schuler und Andreas Sommer: 

Topografie und Ästhetik einer zukunftsfähigen Erinnerungs-
kultur. Zur Sichtbarmachung des „Unbegreiflichen“ in Ober-
schwaben

•	� Karin Uetz: Musikschule mit Wehrgang. Die Ravensburger 
„Bauhütte“ – Teil 2

•	 Notizen aus der Region

Tettnanger Bähnlesfest 2026 –  
Ab 29. April Flohmarktstand anmelden!
Das Bähnlesfest 2026 findet am Sonntag, 13. September, zum 49. 
Mal statt. Der Flohmarkt mit über 300 Ständen, Straßenkünstler, 
Musikbands, die Aktionen und Angebote der Vereine und Unter-
nehmen verwandeln die Innenstadt in einen einzigen Festplatz.
Die Online-Anmeldung ist ab Mittwoch, 29. April, 9 Uhr, mög-
lich und denkbar einfach. In wenigen Schritten sichern Interes-
senten jetzt ihren Standplatz. Die Flohmarktbeschicker rufen die 
Seite www.tettnang.de/baehnlesfest auf, wählen Wunschstraße 
und Standort, geben Namen und Adresse ein. Fertig. Die Tou-
rist Info prüft die Anmeldung und schickt die Bestätigung nebst 
Rechnung. Zugelassen zum Verkauf ist alle Art von gebrauchter 
Ware, ob Fundstücke, Kurioses oder Alltaggegenstände.
49. Tettnanger Bähnlesfest
ONLINE-Anmeldung ab Mi, 29. April, 9 Uhr
unter www.tettnang.de/baehnlesfest
Sonntag, 13. September 2026, u.a. . Flohmarkt in der Innenstadt
•	 Kinderflohmarkt im Schlosspark
•	 Essen und Trinken
•	 Livemusik, Spiele, Kunst u.v.m.
Veranstalter: Amt für Kultur und Tourismus, Stadt Tettnang, Mont-
fortplatz 2, 88069 Tettnang, +49 7542 510 500, tourist-info@ 
tettnang.de www.tettnang.de/baehnlesfest

„Gute Tage erleben.  
In Gemeinschaft statt einsam.“
Der Alltag allein fällt schwerer, aber ein Heim kommt nicht in 
Frage? In unserer Tagespflege Grünkraut-Bodnegg bieten wir 
Ihnen die perfekte Lösung.
Erleben Sie einen Tag voller Abwechslung, guter Gespräche und 
professioneller Fürsorge – während Ihre Angehörigen neue Kraft 
für den gemeinsamen Feierabend schöpfen.“
 
Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	� Gemeinsamkeit: Frühstück, Mittagessen und Kaffeetrinken in 

geselliger Runde.
•	� Aktivierung: Gedächtnistraining, Gymnastik, Spaziergänge 

und kreative Angebote, die Spaß machen.
•	� Sicherheit: Liebevolle Betreuung durch qualifiziertes Fachper-

sonal.
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Komfort: Unser Fahrdienst holt Sie sicher ab und bringt Sie wie-
der nach Hause.
Wussten Sie schon? Die Kosten für die Tagespflege werden zu 
einem Großteil von der Pflegekasse übernommen – zusätzlich 
zu Ihrem Pflegegeld oder Pflegesachleistungen! Wir beraten Sie 
kostenlos und unverbindlich zu Ihren Ansprüchen. 
Lust auf einen Schnuppertag? Besuchen Sie uns unverbindlich 
und lernen Sie unser Team kennen. Sie erreichen uns von Mon-
tag – Donnerstag unter der  Telefonnummer: 0751 – 18959866 
Wir freuen uns auf Sie!

 

Deine Aufgabe:

•  Zustellung von Zeitungen und Briefen in der Nacht

Du bringst als Zusteller mit: 

•  Gültiger Führerschein der Klasse B

•  Gute körperliche Verfassung

•  Hohe Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

Unser Angebot:

• Vergütung mindestens € 14,- pro Stunde

•  Unbefristeter Vollzeitarbeitsplatz

•  40 Wochenstunden bei 6 Arbeitstagen pro Woche

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

ZUSTELLER FÜR ZEITUNG UND 
BRIEFE (m/w/d)

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 
E-Mail: job@suedmail.de 
Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

STELLENANGEBOTE

Warum platzen Seifenblasen von selbst?
Seifenblasen sind zwar schön anzusehen, aber äußerst kurzlebig: 
Sie schweben in der Luft und zerplatzen nach kurzer Zeit. Ihre 
Haut besteht aus zwei dünnen Seifenschichten, die in der Mitte 
Wasser einschließen. Die Seifenteilchen richten sich mit ihrem 
negativ geladenen Pol zum Wasser in ihrer Mitte aus. Dieses fließt 
zwischen den Seifenschichten mit der Zeit zum unteren Ende der 
Blase. Dadurch wird die Wasserschicht im oberen Bereich immer 
dünner. Ist sie so dünn, dass die beiden Seifenschichten sich be-
rühren, treten die beiden Schichten in Wechselwirkung. Ihre La-
dungen bewirken, dass die Blase platzt.
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Sie haben Fragen zu Ihrem Abo oder  
zur Zustellung?
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team, wir kümmern uns darum.

Abo: 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de 
Zustellung: 07154 8222-30 | www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
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trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR GLAS- UND LAMELLENDÄCHER

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

Reitertag beim RFV Waldburg e. V.
03.05.2026, 08:00 – 17:00 Uhr

• Grillteller • Kaffee und Kuchen

Anfahrt und Infos: www.rfv-waldburg.jimdo.com

Ein ausgezeichneter Personalschlüssel.
Mit kreativen Ideen und viel Geduld rennst du bei uns
offene Türen ein – dank unserem ausgezeichneten
Personalschlüssel. Werde Teil unseres Teams.

Pflegefachkraft (m/w/d)
ab 01.05.2026 · Voll- und Teilzeit mit 20–39 Std./Woche ·
Web-ID 2026-0132

Ambulanz / MZEB, Meckenbeuren-Liebenau

Pflegefachkraft (m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 20–39 Std./Woche ·
Web-ID 2026-0177

Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Meckenbeuren-Liebenau

Peter Fröhlich, +49 7542 10-5369

stiftung-liebenau.de/zukunft-gesundheit

Hohe Fachkraftquote · Umfassende Altersvorsorge ·
W t hät d Mit i dWertschätzendes Miteinander

Türöffner?
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1-Zi.-Whg, dringend u. günstig von Rentnerin gesucht.
  07520/2719

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN


